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Närrisches
Schlachtfest

mit
Wurstsuppe, Wädele, Schälrippchen,

Blut- und Leberwurst, gegrillter Bauchspeck,
Sauerkraut und Kartoffelbrei

12 Uhr Mittagessen
pro Person 10 Euro

Sa. 11. Februar 2012

Ab 11 Uhr Frühschoppen
1 Getränk frei bis 11:11 Uhr!

Veranstalter:
Männergesangverein Eintracht Zierolshofen

a Kaffee und Kuchen b

in der Erwin-Maurer-Halle
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Landratsamt Ortenaukreis

Begeisterte Skilangläufer gesucht
Bei den 44. Europäischen Forstlichen Nordischen Skiwett-
kämpfen in Todtnau im Südschwarzwald sind noch Plätze für
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Baden-Württemberg
frei.
Hierauf weist das Landratsamt Lörrach hin. Die Wettkämpfe
mit Rahmenprogramm finden vom Montag, 27. Februar, bis
Sonntag, 4. März, auf der Biathlon- und Langlaufanlage des
Nordic-Centers-Notschrei statt. Mitmachen darf jeder, der auf
irgendeine Art mit dem Thema Wald und Holz in Verbindung
steht – zum Beispiel Forstmitarbeitende, Waldbesitzer oder
Vertreterinnen und Vertreter der Holzindustrie und so weiter.

Bislang haben sich bereits 880 Sportlerinnen und Sportler aus
Europa angemeldet, 110 davon aus Baden-Württemberg.
Veranstalter sind der Forstsportverein Baden-Württemberg
und die Stadt Todtnau. Zu den Organisatoren zählt auch der
Fachbereich Forst des Landratsamts Lörrach.

Anmeldungen sind bis 20. Februar im Internet unter
www.efns.eu möglich.

Weitere Informationen unter www.efns.eu und unter
www.loerrach-landkreis.de.

Energieberatung fürTierhalter
Zum Thema Energieberatung in landwirtschaftlichen Betrie-
ben mit Tierhaltung findet am Mittwoch, 15. Februar, um
19:30 Uhr im Landgasthof Engel in Bühl-Oberbruch eine Vor-
tragsveranstaltung statt. Hierzu laden die Landwirtschaftsäm-
ter Rastatt und Ortenaukreis gemeinsam mit den Vereinen
Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Ortenau und
Rastatt/Baden-Baden und dem Fleischerzeugerring Ortenau
e.V. ein.

Auf der Tagesordnung stehen Vorträge über die einzelbetrieb-
liche Energieberatung in der Landwirtschaft in Baden-
Württemberg und ihre Fördermöglichkeiten. Außerdem be-
richten Hansjörg Körkel, Landwirt aus Kehl, und Dr. Michael
Buchholz vom Landesverband Baden-Württemberg für Lei-
stungsprüfungen in der Tierzucht e.V. (LKV) aus der Praxis
über die Energieberatung in der Schweine- und Milchviehhal-
tung.

Besucher nehmen die Ausfahrt A5 Bühl Richtung Rheinmün-
ster, 1 km bis Oberbruch, Ortsmitte links, Mühlstettstraße 42.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen
erteilt Ulrike Schätzle, Amt für Landwirtschaft im Landratsamt
Ortenaukreis, unter Tel. 0781 805 7207.

Wichtige Telefonnummern –
Öffnungszeiten

Notruf Polizei 110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizeirevier Kehl 07851/893-0

Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Notfalldienst am Wochenende
(Fr. 19:00 Uhr bis Mo. 7:00 Uhr) und an Feiertagen

0180 5 19292-450

Krankentransporte 0781/19222

Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 22255511

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Dr. Grommelt 07851-8865830
(24 Stunden Notdienst) 0172-3473005
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle (24 Stunden Notdienst,
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier
Tel. 07853/247 oder 344

Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr
Der Ortsvorsteher ist von 14.00-17.30 Uhr anwesend

Ortsverwaltung Zierolshofen
Tel. 07853/315

Ortsvorsteher: Peter Schmidt Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag: 13.30 - 16.30 Uhr
Am Dienstag ist der Ortsvorsteher anwesend
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Werkrealschule Bodersweier/Kork Tel.: 07853/384
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier) Tel. 07851/881640
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/280
Strom (Bereich Zierolshofen) Tel.07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB 07841/687-0
LA/Offenburg 0781/805-960

Gemeinsame
Mitteilungen
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Ökokonto – Chancen für die Landwirtschaft?
Zum Thema „Ökokonto – Chancen für die Landwirtschaft?“
findet am Dienstag, 14. Februar 2012, um 19 Uhr im Gasthaus
Waldhorn in Rheinau-Freistett, Bahnhofstraße 18, eine ge-
meinsame Vortragsveranstaltung der Landwirtschaftsämter
der Landkreise Ortenaukreis und Rastatt statt.
Wenn etwa für den Bau von Gebäuden und Verkehrsflächen
landwirtschaftliche Flächen in Anspruch genommen werden
müssen, werden Landwirte oft doppelt getroffen. Denn für
den Eingriff in die Natur ist ein naturschutzrechtlicher Aus-
gleich erforderlich, für den häufig wieder auf landwirtschaftli-
che Flächen zurückgegriffen wird. Mit der neuen Ökokonto-
Verordnung von Baden-Württemberg, die eine zeitliche und
räumliche Flexibilisierung der Eingriffsregelung verspricht,
könnte diese Problematik nun entschärft werden.
Katrin Pfaffenberger von der Landesbank Baden-Württemberg
Immobilien Landsiedlung GmbH in Stuttgart und Prof. Dr.
Christian Küpfer von der Hochschule für Wirtschaft und Um-
welt Nürtingen-Geislingen werden die neuen Regelungen
praxisnah darstellen sowie Chancen und Risiken für die Land-
wirte aufzeigen.

Schulungen zum Programm Fiona
Zum Programm FIONA (Flächeninformation und Online-An-
trag) bietet das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Orte-
naukreis Schulungen für Anfänger und Fortgeschrittene an.

Die Schulungen für Fortgeschrittene finden am 13., 15., 22.,
24. oder 27. Februar morgens von 9 bis 12 Uhr oder nachmit-
tags von 13 bis 16 Uhr statt. Alternativ bietet das Amt zwei
Abendtermine am 15. oder 22. Februar von 18 bis 22 Uhr an.

Die Anfängerschulungen finden ab dem 27. Februar morgens
von 9 bis 12:30 Uhr oder nachmittags von 13:30 bis 17 Uhr
sowie am 1., 8., 14., 21. oder 28. März abends von 18 bis 22
Uhr statt.

Die Schulungen finden jeweils im EDV-Raum in der Prinz-Eu-
gen-Straße 2 in Offenburg statt. Anmeldungen nimmt das Amt
für Landwirtschaft telefonisch unter 0781 805 7100 oder per
E-Mail unter landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de bzw. mike.
lauble@ortenaukreis.de entgegen.
Die Schulungsteilnehmer sollten bereits im Vorfeld prüfen, ob
die Zugangsdaten für FIONA (PIN) noch aktuell sind.

Neu 2012
Ab diesem Jahr ist auch der Antragsmantel im Online-Pro-
gramm integriert.

Ausblick
Bereits im Jahr 2013 wird aus Kostengründen der generelle
Versand der Antragsunterlagen und Flurstücksverzeichnisvor-
drucke eingestellt und für das Jahr 2014 soll nach den Pla-
nungen des Ministeriums Ländlicher Raum nur noch in Aus-
nahmefällen eine Papierantragstellung möglich sein.

„...und plötzlich ist alles anders!“
Neue Selbsthilfegruppe für Menschen um 50 und darüber
hinaus
Themen, die ab der Lebensmitte auftauchen, stehen im Mit-
telpunkt einer neuen Selbsthilfegruppe, die in Lahr entstehen
soll. Dies teilt die Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im
Landratsamt Ortenaukreis mit. Viele Menschen ab 50 und
darüber hinaus sehen sich mit schwer zu bewältigenden Fra-
gen konfrontiert oder erleben diese Zeit als regelrechte Krise.

Oft haben die Kinder der Betroffenen das Haus verlassen, sie
werden Großeltern, die Wechseljahre wirken sich aus. Manche
haben durch Trennung oder Tod einen geliebten Menschen
oder durch Arbeitslosigkeit oder niedrige Rente ihre finanziel-
le Sicherheit verloren. Bei anderen verändern Krankheiten das
eigene Leben und das der Familie.

Der Initiatorin der Gruppe hat Erfahrungen mit Menschen,
denen es ähnlich ergeht, gemacht. Sie möchte eine Gruppe
ins Leben rufen, um sich mit anderen in vergleichbarer Situa-
tion auszutauschen und Perspektiven zu entwickeln und ge-
meinsam Aktivitäten zu planen. Menschen um 50 und darüber
hinaus, die Interesse haben, sich mit diesen Themen in einer
Gruppe auseinandersetzen erhalten weitere Informationen
über die Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Amt für Sozi-
ale und Psychologische Dienste des Landratsamts Ortenau-
kreis unter Telefon 0781 805 9771.

Tipps rund um die Herstellung von Bergkäse
„Was muss der Landwirt bei der Käseherstellung beachten?“
Um diese Frage dreht sich ein eintägiges Seminar des Land-
ratsamts Ortenaukreis. Es findet am Donnerstag, 1. März, von
9:30 Uhr bis ca. 16:30 Uhr im Amt für Landwirtschaft in Offen-
burg, Prinz-Eugen-Straße 2 statt. Vormittags werden die per-
sönlichen, betrieblichen und hygienischen Voraussetzungen
behandelt, am Nachmittag findet die Besichtigung eines land-
wirtschaftlichen Betriebes statt.
Die gemeinsame Veranstaltung des Ernährungszentrums im
Amt für Landwirtschaft und des Amts für Veterinärwesen und
Verbraucherschutz wurde auf Anregung und in Zusammenar-
beit mit dem Unterausschuss „Gesamtstrategie Ländlicher
Raum“ des Ortenaukreises vor dem Hintergrund konzipiert,
die Produktion von Bergkäse zu steigern. Bis auf die Verpfle-
gung ist der Informationstag kostenfrei. Anmeldungen erbittet
das Amt für Landwirtschaft unter Tel. 0781 805 7100.

Termine/
Veranstaltungen

Großzügige Spende durch
gelungenes Fest

Verein Korker Hütte spendet Erlös des Benefizfestivals
„HüttstockThree Kings“

Die Vereine Leuchtfeuer und Sonnenkinder Kork können
sich freuen: Das von den Machern der Korker Hütte veran-
staltete Benefizfestival, das Anfang Januar über die Büh-
ne ging, bescherte beiden Vereinen je einen Scheck von
3700 Euro.

Fünf Bands, fetzige Musik und gute Stimmung: Das am 5.
Januar vom Verein Korker Hütte veranstaltete Benefizkonzert
lockte 400 Besucher in die Korker Halle und spülte 7400 Euro
in die Kasse, die je zur Hälfte an Leuchtfeuer e.V. und die
Sonnenkinder Kork gehen. „Wir waren selber erstaunt, dass
es so viel war“, sagt Andreas Weiß vom Verein Korker Hütte.
Doch ohne die Hilfe der Sponsoren, die die Kosten für Wer-
bung, Versicherung und diverse Vorleistungen übernahmen,
und ohne die tatkräftige Mithilfe weiterer Korker Vereine vor
und während der Veranstaltung wäre dieses gute Ergebnis
nicht möglich gewesen, betont Weiß. Korks Ortsvorsteher
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Patric Jockers, der die Schirmherrschaft übernommen hatte,
lobte das vereinsübergreifende Engagement.
Adelheid Wiemer-Kruel, Ärztin und Vorsitzende des Vereins
Sonnenkinder, und Vera Köhler von Leuchtfeuer e.V. zeigten
sich bei der Scheckübergabe im Krankenhaus des Epilepsie-
zentrums überwältigt von der Höhe der Summe. Beide kön-
nen das Geld gut brauchen. Der 2009 gegründete Verein
Leuchtfeuer bietet Beratung und schnelle Hilfe im Zusammen-
hang mit sexuellem Missbrauch oder bei Verdacht auf sexuel-
le Gewalt. „Zudem bieten wir in Kindergärten und Schulen
Präventionsprojekte und Infoveranstaltungen an“, so Vera
Köhler. „Die Spende wird uns helfen, dieses Angebot auszu-
weiten.“ So ist geplant, themenbezogene Fortbildungen für
Erzieherinnen und Sozialpädagogen zu entwickeln.

Der Verein Sonnenkinder e.V. kämpft seit Jahren für die Ein-
richtung einer Wohngruppe für schwerstbehinderte und epi-
lepsiekranke Kinder. Bislang leben diese Kinder zumeist in
einem Krankenhaus, da die nötige intensive Pflege zu Hause
nicht zu leisten ist. Der Verein möchte sie aus der Klinikatmo-
sphäre herausholen und ihnen in einer familienähnlichen
Wohngruppe, in der sie individuelle Pflege und Förderung er-
halten, ein Zuhause geben. Der Scheck wird dem Verein hel-
fen, seinem Ziel ein Stück näher zu kommen.

Den Freizeittreff Korker Hütte gibt es seit Ende der 1970er
Jahre. Der Verein wurde 1993 gegründet, seit 2009 ist das
Hüttstockfestival das alljährliche Highlight. „Nach drei große
Sommerfesten wollten wir unsere Erfahrung nutzen und mal
was für einen guten Zweck machen“, so Andreas Weiß. Damit
war die Idee zum Benfizfestival „Hüttstock Three Kings“ ge-
boren. „Es war uns wichtig, ortsansässige Vereine, die sich
sozial engagieren, zu unterstützen“, sagt Weiß’ Mitstreiter
Georg Kux. „Dabei ist uns aufgefallen, dass es einige Vereine
gibt, die Hilfe nötig haben.“ Daher wird es wohl nicht die letz-
te Veranstaltung der Korker Hütte sein, die einem guten
Zweck gewidmet ist.

Der Erlös des Benefizfestivals „Hüttstock Three Kings“ kommt
epilepsiekranken Kindern und Opfern sexuellen Missbrauchs
zugute. Von links nach rechts: Georg Kux (Korker Hütte), Adel-
heid Wiemer-Kruel (Sonnenkinder e.V.), Andreas Weiß (Korker
Hütte), Vera Köhler (Leuchtfeuer e.V.) und Korks Ortsvorsteher
Patric Jockers.

Das große SWR4 Chorduell -
Wer singt dem Land ein Geburtstagsständchen und wird
damit landesweit bekannt?
SWR4 sucht zum 60. Geburtstag Baden-Württembergs die
besten Chorstimmen des Landes. Die Chöre, die sich über die
regionalen Vorentscheide bis ins Finale qualifizieren, gewin-
nen einen Auftritt beim SWR Sommerfestival auf dem Stutt-
garter Schlossplatz. Der Gesamtsieger tritt schließlich noch-
mals vor 30.000 bis 40.000 Menschen beim großen „SWR4
Fest – Regionen in Bewegung“ auf. Bis zum 29. Februar 2012
sind alle Erwachsenen-Chöre aus Baden-Württemberg bis
maximal 35 Personen aufgefordert sich zu bewerben: mit ei-
ner schriftlichen Vorstellung des Chors und einer Hörprobe
(Video- oder CD-Mitschnitt oder MP3-File). Wer keine solche
Hörprobe parat hat, kann sich auch mit Zeitungsausschnitten
oder einer Auflistung bisheriger Auftritte qualifizieren. Die Be-
werbungen können online eingereicht werden unter www.
swr4.de oder per Post an SWR4 Baden-Württemberg, SWR4
Chorduell, 70150 Stuttgart.

Regionale Vorentscheide
Einer aus fünf, vier aus acht, einer aus vier – was nach einer
Art Lotterie klingt, hat weniger mit Glück, sondern vielmehr
mit Talent zu tun und beschreibt die Modalitäten des SWR4
Chorwettbewerbs. Zuerst wählt eine fachkundige Jury aus
allen Bewerbern die Chöre für die regionalen Vorrunden aus:
Jeweils fünf Chöre treten in allen acht Studioregionen gegen-
einander an: am 18. April in Öhringen, am 19. April in Heiden-
heim, am 20. April in Göppingen, am 21. April in Bühl, am 22.
April in Kißlegg, am 23. April in Müllheim, am 24. April in Bad
Liebenzell und am 29. April in Mannheim. Die Chöre dürfen für
diesen Auftritt einen Titel aus der Unterhaltung frei wählen und
einen aus 20 von der SWR4-Musikredaktion vorgegebenen
Titeln. Zu Übungszwecken erhält jeder Chor eine CD mit den
Halbplaybacks (Instrumentalversionen) dieser 20 Titel – einge-
spielt von der SWR4 Band, die sie auch auf der Bühne beglei-
tet.

Halbfinale
Die acht Siegerchöre aus diesen regionalen Vorrunden qualifi-
zieren sich für das Halbfinale am Baden-Württemberg Tag,
der am Sonntag, 6. Mai, in Donaueschingen stattfindet. Hier
stimmt neben der Jury auch das ganze Land per Live-Stream
darüber ab, welche vier Chöre beim großen Finale auf dem
Stuttgarter Schlossplatz am 27. Mai 2012 auftreten.

Finale
Das SWR Sommerfestival bietet am 27. Mai die Plattform für
das Finale des Wettbewerbs, bei dem die vier besten Chöre
des Landes um den Siegertitel antreten. Unterstützt von der
SWR Big Band und unter dem Motto „60 Jahre Baden-
Württemberg – Wir gratulieren!“ kürt eine Jury den besten
Chor des Landes. Auch das Publikum darf mitentscheiden,
wer den Sieg davonträgt. Mit dabei sein wird an diesem
Abend auch Schlagerstar Andrea Berg. Außerdem begrüßt
SWR4-Moderator Michael Branik gemeinsam mit der SWR
Big Band die Band Fools Garden, die Sänger Max Mutzke und
Edo Zanki, die Sängerin Sandie Wollasch, den Kabarettisten
Bernd Kohlhepp und das SWR Vokalensemble Stuttgart.

Tolle Zugabe für den Sieger ist dann der Auftritt im Herbst
beim „SWR4 Fest – Regionen in Bewegung“. Dort ist dem
Gewinner des SWR4-Chorduells am 16. September 2012 in
Karlsruhe nochmals ein Auftritt vor 30.000 bis 40.000 Besu-
chern sicher.

Bewerbung
Bewerbung und weitere Infos unter: www.swr.de/swr4/chor-
duell. Weitere Fragen beantwortet die Service-Hotline von
SWR4 Baden-Württemberg unter 01803/ 929 444 (9 Ct./Min.
aus dem deutschen Festnetz, 42 Ct. auf Mobilfunknetz.)
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Bäuerinnentreffen der
Landfrauen des Bezirks Kehl

Wir, Bäuerinnen und Ehefrauen aus landwirtschaftlichen Be-
trieben des Bezirks Kehl, wollen uns zu einem Abend mit
vielen Informationen und netten Gesprächen treffen. Gemein-
sam werden wir die Broschüre „Notfallcheck für landwirt-
schaftliche Familienbetriebe in BW“ durchgehen und aber
auch noch Zeit zum Kennenlernen und Austauschen lassen.
Wir freuen uns auf Euch im Gasthaus Waldhorn in Freistett
am 24. Februar 2012 um 20 Uhr.
Um besser planen zu können, bitten wir um eine Voranmel-
dung bei Ingrid Schwörer 07852-97414, Heidi Mannßhardt
07853-514 oder Annette Sänger 07853-665 bis 23. Februar
2012.

Internationaler Schüleraustausch •
Gastfamilien gesucht!

Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse. Sie müs-
sen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche
Wünsche ausreichend Taschengeld mit.

Brasilien
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 26.6. – 23.7.2012
20 Schüler(innen), 13-14 Jahre

Brasilien
Colégio Cruzeiro, Rio de Janeiro
Familienaufenthalt: 5.7. – 21.7.2012
30 Schüler(innen), 15-17 Jahre

Chile
Deutsche Schule Karl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: Anfang Dezember 2011 – Mitte Februar
2013
40 Schüler(innen), 15-16 Jahre

Nur für Familien aus Baden-Württemberg:
Sprachaufenthalt
Familienaufenthalt: 23.6. – 21.7.2012
Je 10 Schüler(innen) aus Kroatien, Rumänien, Serbien und
Ungarn
Die Gastfamilie erhält (nur bei diesem Programm) 10€/Tag für
Unterkunft und Verpflegung

In alle Länder ist ein Gegenbesuch möglich!

Ausführliche Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-32,
Email: schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

BUND-Umweltzentrum Ortenau
Kinderfreizeiten und Erlebnisreisen für junge Leute
Mit dem neuen Jahr beginnt meist auch schon die Planung für
die nächsten Ferien. Viele Kinder und Jugendliche genießen
es, die Ferien mir Gleichaltrigen zu verbringen, was aber nur
möglich ist, wenn eine gute Betreuung gewährleistet ist.

Deshalb organisiert der „Arbeitskreis ökologische Freizeiten“,
eine Zusammenarbeit des BDP (Bund deutscher PfadfinderIn-
nen), der BUND-Jugend und der NAJU (Naturschutzjugend) in
Baden-Württemberg Kinderfreizeiten (ab ca. 8 Jahren) und

Jugendfreizeiten (ab 12, teilweise ab 16 Jahren). Wie schon in
den vergangenen Jahren findet man in ihrer Broschüre oder
im Internet unter www.ak-freizeiten.de ein breites Angebot für
verschiedene Altersstufen. Hierbei spielen Aktivitäten in und
mit der Natur und soziale Begegnungen eine wichtige Rolle.
Die vielfältigen Reiseziele in ganz Europa und die Vorschläge
zum Biken, Trekking, Kanufahren, aber auch Circus- oder
Work-Camps versprechen Abwechslung, Abenteuer und viele
unvergessliche Erlebnisse.

Nähere Informationen erhalten Sie im BUND-Umweltzentrum
Ortenau, Hauptstraße 21 in Offenburg, Tel. 0781/25484 (mon-
tags 9 - 11 Uhr und mittwochs von 9 – 13 Uhr).
Die Broschüren können hier abgeholt oder gegen Einsendung
eines mit 0,85 € frankierten Rückumschlages auch angefor-
dert werden. Informationen im Internet finden Sie unter
www.ak-freizeiten.de.

Computerfreunde Kehl e.V.
Vorstellung der Elster Steuersoftware
Am Freitag, den 17. Februar 2012, befassen sich die Compu-
terfreunde Kehl mit der kostenlosen Steuersoftware Elster.
Unser Referent Werner Bieser hilft uns bei der Bedienung des
Lohnsteuerprogramms Elster. Seit Jahren hat es sich neben
den kostenpflichtigen Alternativen bewährt. Ins besonderes
für übersichtliche einfache Steuererklärungen reicht Elster
vollkommen aus. Nach Fertigstellung wird die Erklärung über
das Internet an das zuständige Finanzamt verschickt. Alle
Einzelschritte werden vom Referenten dabei verständlich auf-
gedröselt und erklärt. Selbstverständlich gilt dieses Angebot
auch für Nicht-Mitglieder. Beginn ist um 20.00 Uhr, im Vereins-
heim des Wassersport-Club in Marlen, Rheinweidweg 2.
Informationen gibt es unter www.computerfreunde-kehl.de
oder guenther.kirchhofer@computerfreunde-kehl.de

Sprechstunde der französischen Arbeitsverwaltung Pôle
Emploi bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg
Seit Januar 2010 bietet die INFOBEST Kehl/Strasbourg ein-
mal monatlich eine Sprechstunde mit einem zweisprachigen
Berater des Pôle Emploi Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeitslo-
sigkeit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen
Gesprächen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder zu
der Frage, ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich
besteht, sondern auch zum Thema Arbeitssuche beidseits
des Rheins sowie zu grenzüberschreitender Mobilität wäh-
rend der Arbeitslosigkeit.

Die nächste Sprechstunde findet am 14.02.2012 von 9.00
bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.

Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg
sind telefonisch, per Email oder vor Ort unbedingt erfor-
derlich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11
77694 Kehl
Tel. D: 07851/ 94790
Tél. F : 03 88 76 68 98
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu
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Kehler Vogelfreunde
Vogelbörse und Kesselfleischessen satt
am Samstag 11.02.2012 ab 12:00 Uhr
Die Kehler Vogelfreunde laden am kommenden Samstag, den
11.02.2012, ab 12:00 Uhr auf dem Vereinsgelände in Kehl-
Neumühl nähe Tierheim zur Vogelbörse mit Kesselfleisches-
sen satt ein.
Zur Stärkung gibt es Kesselfleisch satt oder Schnitzel mit
Pommes. Jeder kann Vögel tauschen, verkaufen oder kaufen.
Kein Standgeld. Auch bieten wir Futter und Zubehör an.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kehler Vogelfreunde.
Weitere Info unter www.vogelfreunde-kehl.de.

Konzertweg der EKD zum Jahr der
Kirchenmusik in Kehl und Strasbourg

Ein außergewöhnliches, grenzüberschreitendes Konzert
unter dem Motto „Wie eine Blume“ findet am Sonntag,
den 19. Februar um 19 Uhr in der Friedenskirche in Kehl
und um 16 Uhr in Strasbourg in der Église du Bouclier
statt.
Unter dem Motto „Wie eine Blume“ musiziert die Bezirkskan-
torei zusammen mit dem Kammerensemble Kehl-Strasbourg
unter der Leitung von Bezirkskantorin Carola Maute bekannte
Werke von Johann Sebastian Bach, Wolfgang Amadeus Mo-
zart, und John Rutter.
Den Werken für Chor und Orchester werden dabei Orgelstü-
cke und Werke für Solo- Sopran gegenüber gestellt. An der
Vier-Orgel der Friedenskirche musiziert der Titularorganist der
evangelischen Hauptkirche Saint Thomas in Strasbourg, Da-
niel Leininger, den Solo-Part wird die Sopranistin Oguljan
Karryeva gestalten.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, um Spenden zur De-
ckung der Unkosten wird jedoch gebeten. Das Bezirkskanto-
rat und der Förderverein Musica Sacra, laden herzliche zu
diesem besonderen Konzertabend ein.

Kirchliche
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN

Telefon: 07853/ 270 - Fax: 07853/ 998105

Donnerstag, 9. Februar
16.00 – 18.00 Uhr Bürostunden

Freitag, 10. Februar
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus

Sonntag, 12. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst in Zierolshofen /
10.00 Uhr Gottesdienst in Bodersweier ( von Narren,

Hexen und Dämonen)

Dienstag, 14. Februar
7.30 – 11.30 Uhr Bürostunden

Mittwoch, 15. Februar
17.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeinde-

haus

Donnerstag, 16. Februar
16.00 – 18.00 Uhr Bürostunden

Evangelische Freikirche
Gospelhouse Kehl

77694 Kehl, Graudenzerstraße 7, www.gospelhouse.de
Tel.07851-72649

Donnerstag, 09. Februar
07.00 Uhr Frühgebet im Gospelhouse

Freitag, 10. Februar
15.30 Uhr Krabbelgruppe im Gospelhouse
18.00 Uhr Royal Ranger (Pfadfinder) Stammtreff im

Gospelhouse

Samstag, 11. Februar
19.00 Uhr Jugendtreff (Interessierte sind herzlich ein-

geladen) im Gospelhouse

Sonntag, 12. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinderstunde, Gebet und

Fürbitte für Kranke, Predigt: Pastor i.A. Peter
Forschle

Montag, 13. Februar
20.00 Uhr Gebetsabend bei Familie Gerull, Beethoven-

str.6 in Willstätt

Donnerstag, 16. Februar
07.00 Uhr Frühgebet im Gospelhouse
19.30 Uhr Frauengebetsabend im Gospelhouse

Freitag, 17. Februar
15.30 Uhr Krabbelgruppe im Gospelhouse
18.00 Uhr Royal Ranger (Pfadfinder) Stammtreff im

Gospelhouse

Samstag, 18. Februar
19.00 Uhr Jugendtreff (Interessierte sind herzlich ein-

geladen) im Gospelhouse

Sonntag, 19. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-

stunde, Gebet und Fürbitte für Kranke, Pre-
digt: Pastor Karl Oppermann, Beginn der
Fasten- und Gebetswoche

Weitere Infos unter: www.gospelhouse.de
Zu den Veranstaltungen ist jedermann herzlich eingeladen!

Kath. Seelsorgeeinheit Hanauerland
Pfarrgemeinden Herz-Jesu in KEHL – Kork

und St. Michael in RHEINAU – Honau
Tel. 07851/3345, FAX: 07851/48 27 02,
E-Mail: kath.kirche-kork@t-online.de
Kath. Seelsorgeeinheit Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in RHEINAU - Honau
Tel. 07844/322

Freitag, den 10. Februar 2012
15.00 Uhr bis
16.30 Uhr Faschingsfete der Erstkommunionkinder der

Seelsorgeeinheit im Gemeindehaus in Kork
20.30 Uhr Ko Taizé – Abendgebet in der Kapelle der Diako-

nie Kork
Samstag, den 11. Februar 2012
18.00 Uhr Wi Eucharistiefeier in der evang. Kirche in Will-

stätt
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20.00 Uhr Ko Gemeindefasnacht aller Eltern der Seel-
sorgeeinheit im Gemeindehaus in Kork

Sonntag, den 12. Februar 2012
09.00 Uhr Ko Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in

Kork
10.30 Uhr Ho Eucharistiefeier im Gedenken an Pfarrer

Günter Reinholdt in der Pfarrkirche St. Mi-
chael in Honau

Montag, den 13. Februar 2012
15.00 Uhr Ko Das Altenwerk trifft sich zum Rahmkuche-

nessen im Gasthaus Linde in Eckartsweier

Dienstag, den 14. Februar 2012
09.30 Uhr Ko Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in

Kork
20.15 Uhr Ko Der Kirchenchor trifft sich zur Probe im Ge-

meindehaus in Kork

Mittwoch, den 15. Februar 2012
18.30 Uhr Ho Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael

in Honau
20.00 Uhr Ko Pfarrgemeinderatsitzung im Gemeindehaus

in Kork

Donnerstag, den 16. Februar 2012
14.00 Uhr Ho Närrischer Nachmittag der Senioren im

Pfarrheim in Honau.
Herzliche Einladung.

Freitag, den 17. Februar 2012
20.30 Uhr Ko Taizé – Abendgebet in der Kapelle der Diako-

nie Kork

Zeugen Jehovas Kehl,
Rastatterstr. 3 a, Kehl-Bodersweier

Sonntag, 12.02.12
09.30 h biblischer Vortrag: „Hält Gott dich persönlich

für wichtig?“
10.05 h Besprechung des Wachtturms: „Sich von

Gottes Geist leiten lassen – warum?“
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Aus dem
Rathaus

"Jahresschrift 2011"
Die "Jahresschrift 2011" der Stadt Kehl liegt bei der Ortsver-
waltung aus.

Annahmeschluss für Anzeigen
In der KW 8 ist bereits am Rosenmontag um 11.30 Uhr An-
nahmeschluss für Anzeigen.

Müllabfuhr

Freitag, 10.02. schwarze Tonne
Montag, 13.02. grüne Tonne

Wir gratulieren

am 11.02.
Luise Rapp, Rastatter Str. 3b zum 92. Geburtstag

am 13.02.
Wilfried Krauß, Feschmattweg 2 zum 84. Geburtstag
Annemarie Decker, Korker Str. 7 zum 70. Geburtstag

am 14.02.
Martha Schneider, Stöckring 8 zum 84. Geburtstag
Eugen Köbel, Kirchenfeldstr. 1 zum 80. Geburtstag

Vereine/
Veranstaltungen

„de Brandeburger
Michel“ ....

nächste Woche ist es soweit ! ! !
Die erweiterte Partymeile wartet
auf den Startschuss, dieser fällt am
Schmutzige ab 20:01 Uhr..
Der Hit in diesem Jahr: Pünktlich zur
Altweiberfasnacht meldet sich das
Gasthaus „zum Ochsen“ zurück auf

dem großen Parkett der Brandeburger Fasnacht.

Weiter geht’s am Fasnachtssonntag. Ab 13:01 Uhr schlän-
gelt sich der närrische Lindwurm durch die Straßen von Bod-
deschwier. Am Aufstellungsort in der Leutesheimerstraße ist
für das leibliche Wohl der Mitwirkenden bestens gesorgt. Im
Narrendorf werden wieder Musik und kulinarische Köstlich-
keiten dem närrischen Volk angeboten. Kommen sie und fei-
ern mit. Ab 19:00 Uhr laden die örtlichen Wirte zum schwoofen
in den Rosenmontag ein.

Auf seinem letzten Weg begleiten wir unseren Michel am
Aschermittwoch, ab 19:00 Uhr, mit einem Fackelumzug zur
Fasnachtsverbrennung.

Anmeldung zum Umzug: Sascha Hummel 0171/4443537
oder www.brandeburger-michel.de

Turnverein
Du oder Ihr habt Lust am Freitag den 17.02. beim Kinderpreis-
maskenball einen Tanz, Sketch oder sonstige Aufführung zu
präsentieren? Dann meldet euch schnell bei Katrin Böhm
0175 69 36 916 oder Tatjana Örtel 0176 32 94 98 77. Wir wür-
den uns sehr freuen wenn ihr bei dem Programm mitwirkt und
uns unterstützt.
Katrin & Tati

Bodersweier
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Schützenverein Bodersweier
6. Rundenwettkämpfe
LuPi I
Do., 9.2.12 um 20 Uhr
KKSV Auenheim II - SV Bodersweier I
LG 1
Mo., 13.2.12 um 19.30 Uhr
SV Leutesheim III - SV Bodersweier I

FT Bodersweier
Volleyball
Am Sonntagmorgen spielt die dritte Mannschaft in Friesen-
heim gegen Gastgeber Friesenheim und Mahlberg.
Die Abfahrtszeit wird im Training vereinbart.

Obst- und Gartenbauverein
Baumschnitt im Ried am 11.02. ab 13.00 Uhr.
Voranzeige:
Schnittkurs am Ahplätzle Sa. 03.03. um 13.30 Uhr.

Närrische Zeit mit der
Vereinsgemeinschaft Bodersweier

Die Vorbereitungen der diesjährigen Fastnacht sind im vollen
Gange um am Freitag den 17.02.2012 mit dem Kinderpreis-
maskenball zu beginnen.

Ab 15.00 Uhr heißt es "Narri, Narro" für unsere "Kleinen".
Einlass bereits schon ab 14.00 Uhr. Die Jugendkapelle des
Musikvereins und wieder viele Darbietungen werden zum Fei-
ern einladen.

Am Samstag wir in der Festhalle zum Tanz gebeten. Die "Grin-
de Buewe" sowie die "Schorrli-Bänd" aus Durbach heizen
dem Narrentreiben ordentlich ein.
Einlass ab 19.61 Uhr Eintritt 7,-- €..

Am Sonntag werden wir euch Närrinnen und Narren, ob GROß
oder Klein zu schwofen in der Halle ab 12.61 Uhr erwarten.

Kartenvorverkauf ist nur am 11.02.2012 von 10.00 Uhr bis um
12.00 Uhr in der Halle, an der Kinderfastnacht und am Sams-
tag den 18.02.2012 von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr auch in der
Halle.

Die Karten sind NUR an diesen Tagen im VVK und nicht bei
Mitgliedern der Vorstandschaft zu erwerben!

Auf das Jugendschutzgesetz wird genauestens geachtet!

Ein "NARRI, NARRO" von der VGS Bodersweier

Ev. Diakonie- und Frauenverein
Bodersweier e.V.:

Einladung zu unserer Generalversammlung
am 10. März 2012.
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte ganz herzlich zu
unserer Generalversammlung ein.
Beginn um 19 Uhr im Gasthaus zum Ochsen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes – Wünsche und Anträge

Im Anschluss an den offiziellen Teil haben wir noch ein kleines
Unterhaltungsprogramm vorbereitet, um Euch ein paar ver-
gnügliche Stunden zu bereiten.
Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen bei allen Vorstandsfrau-
en, z.B. Tel. 1645 Trudel Faulhaber, Tel. 1247 Thea Löffler oder
Tel. 1605 Renate Marz.
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Aus dem
Rathaus

Ortsverwaltung Zierolshofen
nicht geöffnet

Die Ortsverwaltung Zierolshofen hat am 16.02.2012 und am
21.02.2012 nicht geöffnet.

Annahmeschluss für Anzeigen
In der KW 8 ist bereits am Rosenmontag um 11.30 Uhr An-
nahmeschluss für Anzeigen.

Müllabfuhr

Freitag, 10.02. schwarze Tonne
Freitag, 10.02. gelber Sack
Montag, 13.02. grüne Tonne

Vereine/
Veranstaltungen

MGV Eintracht Zierolshofen e.V.
An alli Litt, ob groß odda glään, us Zierezoffe
Brandebori on Kwärbach
Am Samschdi am 11 word in d´Hall gewetzt,
dänn onseri Sau die esch jetz gemetzt.
Fer alli wo friej dran sen duet sich des lohne,
dänn die Schnälle welle mir met em Schoppe Frejbier odda
Gläsl Sekt belohne.
Drom dommle aouch, wer vor elf noch elf met de Nas em
Gsecht vorem
Zapfhahne steht, de erschde Schoppe odda Sekt a ohni Gäl-
bidl geht.
So wie s´ledscht Johr word die Sou wedda offem Buffet ser-
viert,
met eme Billedl fer 10,-€ derf jeda ässe bes dann s´Ränzl
rebbeliert.
Em Bris esch dann a e Schnäpsl met drenn,
on schbeeda derfs a noch Kaffi on a Schdeggl Kueche senn.

Zierolshofen




